
 

 

Herausgeber: 

     Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“                             IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungstelle im nördlichen Ostwestfalen 

 

 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 

 

  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 
mit dem ersten Newsletter in diesem Jahr möchten wir Sie wieder über aktuelle 
Themen, Aktivitäten und Erfahrungen aus unserer Arbeit als IQ Anerkennungs- 
und Qualifizierungsberatungsstelle im nördlichen Ostwestfalen informieren. In 
der aktuellen Ausgabe bieten wir Ihnen Informationen aus unserem Teilprojekt in 
der Förderphase 2019-2022, unsere aktuellen Beratungsstatistiken und einen 
Einblick in das Beratungsgeschehen an. Des Weiteren erhalten Sie einen Überblick 
über unsere erstellten Produkte und einen Hinweis zu themenrelevanten 
Linksammlungen und Termine. 
 
Ihr MOZAIK- Team 
 

Erstinformationen zur beruflichen Anerkennung für (Neu-) 
Eingewanderte 

11 Teilnehmende des Betheljahr-International u.a. aus Großbritannien, 

Togo, Indonesien, Venezuela, Ukraine, Tunesien wurden zu Anerkennung 

ausländischer Zeugnisse informiert  

Bielefeld- Am 13. Januar 2022 fand für Teilnehmende des „Betheljahr-

International (BJ)“ ein Online-Reflexionsseminar statt. Wie bereits in den 

vergangenen Jahren wurde die  MOZAIK gGmbH eingeladen, um zum Thema 

„Anerkennung ausländischer Zeugnisse und Berufsabschlüsse“ zu referieren 

und den Teilnehmenden mögliche Wege auf dem deutschen Arbeitsmarkt 

aufzuzeigen.  

In regelmäßigen Abständen 

bietet die v. 

Bodelschwinghsche 

Stiftungen Bethel 

Workshops und Seminare 

zu Themen der beruflichen 

Anschlussperspektive für 

die Teilnehmende des 
Archivbild 2019   

Betheljahr-International an. Die internationalen Teilnehmenden, dieses 

Jahr u.a. aus Großbritannien, Togo, Indonesien, Venezuela, Ukraine, 

Tunesien, welche für ein freiwilliges soziales Jahr nach Deutschland 

gekommen sind, werden hierbei von Fachleuten zu den Themen 

Zeugnisanerkennung und Reflexion sowie beruflicher 

 

Inhalt:  

 
• MOZAIK informiert 

Teilnehmende des Betheljahr 
International zum Thema 
„Anerkennung von 
ausländischen Abschlüsse und 
Zeugnisse“ 

 

• Statistiken der Anerkennungs- 
und Qualifizierungsberatung 
von MOZAIK 

 

• Fallbeispiele aus dem 
Anerkennungs- und 
Qualifizierungsbera-
tungsgeschehen von MOZAIK 
 

• Produkte aus dem IQ NRW 
Teilprojekt 

 

• Themenrelevante 
Linksammlungen 

 

• Termine  

Newsletter des IQ NRW Teilprojekts: 

„IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle  

MOZAIK im nördlichen Ostwestfalen“ 
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Perspektiventwicklung informiert. Als internationalen Teilnehmenden sind sie in unterschiedlichen 

Bethel-Einrichtungen in Bielefeld aktiv und benötigen Informationen über individuelle Möglichkeiten 

des Arbeitsmarktzugangs, um nachhaltig und zukunftsorientiert ihren weiteren (beruflichen) 

Werdegang planen zu können. 

Zum Thema „Zeugnisanerkennung“ wurden die Teilnehmenden durch Makbule Çevik (IQ 

Fachberaterin, MOZAIK gGmbH) zum Thema Anerkennung von ausländischen Berufsqualifikationen 

informiert. Hierzu wurde die Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle der MOZAIK gGmbH 

vorgestellt, welche u.a. jeden Mittwoch von 9 Uhr bis 12 Uhr kostenlos die mehrsprachige offene 

Beratung (ohne Terminvereinbarung, unter Berücksichtigung der aktuellen COVID-19 

Hygienevorschriften) anbietet. Anschließend stellte sie das Berufs-Qualifikations-Feststellungs-Gesetz 

(das sog. Anerkennungsgesetz) vor. Hierbei wurden die Teilnehmenden im Einzelnen zu den 

Voraussetzungen, Zuständigkeiten und Abläufen des Verfahrens und zuständigen Stellen informiert. 

Das Ziel des Reflexionsseminars zum Thema Zeugnisanerkennung war es u.a., die Teilnehmenden auf 

das IQ NRW Teilprojekt „IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle im nördlichen 

Ostwestfalen“ aufmerksam zu machen, um durch eine Anerkennung ihrer ausländischen Abschlüsse 

ihre Beschäftigungschancen in Deutschland zu erhöhen. In diesem Zusammenhang wurden zahlreiche 

Fragen gestellt und hilfreiche Informationen untereinander ausgetauscht. Besonders viele Fragen 

wurden zu den Rahmenbedingungen der Antragsstellung bei den unterschiedlichen Stellen, wie z.B. 

erforderliche Unterlagen und Bearbeitungszeiten gestellt und beantwortet. 

Statistische Übersicht aus 9 Jahren MOZAIK Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung 

Statistische Übersicht über die durchgeführten Erstberatungen der MOZAIK gGmbH 

Zeitraum: 01.01.2012 – 31.12.2021 (Stichtag 31.12.2021) 

 

Das Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) schafft seit Anfang April 2012 neue Möglichkeiten 

der Gleichwertigkeitsfeststellung (der sog. beruflichen Anerkennung) bei ausländischen 

Berufsabschlüssen. Seit Anfang des Jahres 2012 ist die MOZAIK gGmbH durch persönliche 

Einzelberatungen, Gruppeninformations- und Beratungsveranstaltungen sowie telefonischen 

Beratungen 6.517 Ratsuchenden auf ihrem beruflichen Weg behilflich. Somit wurden in der Zeit vom 

01.01.2012  bis zum 31.12.2021 insgesamt 10.151 Beratungen durchgeführt. An 5 Tagen in der Woche 

wurde die mehrsprachige IQ Fachberatung in den Standorten Bielefeld, im Kreis Gütersloh sowie den 

Kreisen Herford und Minden-Lübbecke angeboten.  
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Beratungen von Januar 2012 bis zum 31. Dezember 2021
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Die Gesamtzahl der Beratungen von 10.151, durchgeführt mit 6.517 Ratsuchenden, teilt sich auf in 

Intensivberatungen und allgemeine Erstverweisberatungen. In die letztere Gruppe fallen auch die 

Zahlen aus den Gruppeninformationsveranstaltungen und Folgeberatungen. Von den Ratsuchenden 

aus der intensiven Anerkennungsberatung wurden ab 01. April 2012, d.h. seit Inkrafttreten des 

Berufsqualifizierungsfeststellungsgesetzes, detaillierte Informationen zu den beratenden Personen 

erhoben. Somit liegen für 4.881 Menschen mit ausländischen (beruflichen) Qualifikationen bzw. 

Abschlüssen statistisch auswertbare Daten vor. 

 

In den intensiven Anerkennungsberatungen wurden vor allem Ratsuchende zwischen 25 und 40 

Jahren (68 Prozent) und mehr Männer (51 Prozent) als Frauen (49 Prozent) beraten.  

 

 

 

Die Daten der intensiven Anerkennungserstberatung zeigen, dass mit 82 Prozent die Mehrzahl der 

Ratsuchenden in den letzten Jahren (ab 2013) nach Deutschland eingewandert ist. Weitere 28 

Prozent wanderten in 2015 und ca. je 10 Prozent der Ratsuchend in 2016, 2017 und 2018 in 

Deutschland ein. 2019 waren es 8 Prozent, 2020 waren es 3 Prozent  und 2021 war es 1 Prozent. 
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Von insgesamt 5.681 Ratsuchenden liegen statistisch auswertbare Daten bzgl. der Herkunftsländer 

vor. Hier zeigen die Daten, dass zu den TOP 3 Herkunftsländern Syrien mit ca. 21 Prozent, die Türkei  

mit ca. 13 Prozent und Irak mit ca. 6 Prozent gehören. Insgesamt kommen die Ratsuchenden aus 

121 verschiedenen Ländern. 

 Herkunftsland Anzahl der 
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Syrien 1221 4

2 

Peru 17 83 Madagaskar 3 
2 Türkei 715 4

3 

Ghana 16 84 Norwegen 3 

3 Irak 369 4

4 

Niederlande 16 85 Paraguay 3 
4 Russland 363 4

5 

Thailand 16 86 Slowakei 3 
5 Polen 315 4

6 

Palästina 15 87 Tschechien 3 
6 Iran 263 4

7 

Lybien 13 88 Argentinien 2 
7 Ukraine 176 4

8 

Zimbabwe 12 89 Finnland 2 
8 Rumänien 134 4

9 

China 11 90 Guatemala 2 
9 Griechenland 123 5

0 

England 11 91 Irland 2 
10 Kasachstan 102 5

1 

Mexico 11 92 Jemen    2 
11 Moldau 87 5

2 

Kamerun 10 93 Kanada 2 
12 Afghanistan 85 5

3 

Kolumbien 10 94 Malaysia 2 
13 Serbien 85 5

4 

Lettland 10 95 Mauritius 2 
14 Bosnien 

Herzegowina 

77 5

5

5

6 

Guinea 9 96 Montenegro 2 
15 Kosovo 72 5

6 

Venezuela 9 97 Nicaragua 2 
16 Bulgarien 70 5

7 

Chile 8 98 Niger 2 
17 Marokko 69 5

8 

Kongo 8 99 Österreich 2 
18 Ägypten 68 5

9 

Mongolei 8 100 Saudi-Arabien 2 
19 Nord-

Mazedonien 

67 6

0 

Sri-Lanka 8 101 Transnistrien 2 
20 Armenien 55 6

1 

Südkorea 8 102 Uganda 2 
21 Aserbaidscha

n 

54 6

2 

Usbekistan 8 103 Vietnam 2 
22 Italien 53 6

3 

Belgien 7 104 Äquatorialguine

a 

1 
23 Kirgisistan 52 6

4 

Ecuador 7 105 Australien 1 
24 Spanien 50 6

5 

Indonesien 7 106 Dom. Republik 1 
25 Tunesien 50 6

6 

Frankreich 6 107 Hong Kong 1 
26 Indien 46 6

7 

Japan 6 108 Kambodscha 1 
27 Albanien 43 6

8 

USA 6 109 Kenia 1 
28 Brasilien 39 6

9 

Angola 5 110 Kuwait 1 
29 Litauen 38 7

0 

Äthiopien 5 111 Mauretanien 1 
30 Pakistan 38 7

1 

Bangladesch  5 112 Nepal 1 
31 Belarus 34 7

2 

Gambia 5 113 Neuseeland 1 
32 Nigeria 34 7

3 

Benin 4 114 Senegal 1 
33 Tadschikistan 34 7

4 

Dubai 4 115 Singapur 1 
34 Libanon 32 7

5 

Eritrea 4 116 Somalia 1 
35 Ungarn 31 7

6 

Estland 4 117 St. Vincent und 

die Grenadinen 

1 

36 Algerien 30 7

7 

Jemen 4 118 Staatenlos 1 
37 Kroatien 28 7

8 

Schweden 4 119 Sudan 1 
38 Georgien 27 7

9 

Südafrika 4 120 Nord Zypern 1 
39 Philippinen 21 8

0 

Costa Rica 3 121 Tansania 1 
40 Portugal 19 8

1 

Cuba 3  
  

41 Jordanien 17 8

2 

Israel 3  
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Die Abschlüsse der Ratsuchenden wurden ebenfalls in verschiedenen Ländern erworben. Nach 

Grob-Cluster wurden die Abschlüsse mit 37 Prozent am häufigsten in Asien, mit 16 Prozent in den 

ehemaligen GUS-Staaten, mit 14 Prozent in Europa (EU) und mit 10 Prozent in der Türkei erworben.  

 

Rund 69 Prozent der Ratsuchenden ließen sich zum Thema Hochschulabschluss beraten, die 

restlichen 31 Prozent zum Thema (schulischer) Berufsabschluss.  

Die meisten Beratungen zur beruflichen Anerkennung fanden mit 30 Prozent im Bereich Sonstiges* 

(u.a. nicht-reglementierte akademische Abschlüsse) und mit 19 Prozent zu den IHK-Berufen statt. 

Danach folgten die Beratungen zu je 14 Prozent zu den sonstigen Länderberufen (z.B. Ingenieure) 

sowie zu den Berufen im Gesundheits- und Pflegebereich. 

 

* z.B. Politikwissenschaften, Literaturwissenschaften, Kunst, Sport, usw. 
** z.B. Ingenieur/-in, Architekt/-in, usw. 
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Hinsichtlich des festgestellten Referenzberufs wurde ebenfalls dokumentiert, ob es sich um einen nach 
deutschem Recht reglementierten Beruf handelt oder nicht. Bei reglementierten Berufen wurde 
zusätzlich differenziert, ob der Beruf mit einem Hochschulabschluss verbunden ist oder nicht. 44 
Prozent der mitgebrachten Qualifikationen sind in Deutschland nicht-reglementiert. Bei den 
reglementierten Berufen sind über 23 Prozent einem deutschen Hochschulabschluss im Bereich der 
Ländergesetze zugeordnet. Sie fallen daher nicht in den Anwendungsbereich des 
Anerkennungsgesetzes des Bundes.  
 

 

 

Ebenso wird erhoben, wie lange die Anerkennungssuchenden bisher bereits in  ihrem erlernten Beruf 

gearbeitet haben. Bei der Erhebung wird dabei zwischen Berufserfahrung, die im Ausland erworben 

wurde, und Berufserfahrung, die die Anerkennungssuchenden in Deutschland gesammelt haben, 

unterschieden. Dabei zeigt sich deutlich, dass die Beratenen mit 65 Prozent häufiger über 

Berufserfahrung im Ausland verfügen als mit rund 10 Prozent über Berufserfahrung in Deutschland. 

  
Auch die berufliche Situation, in der sich die Anerkennungssuchenden zum Zeitpunkt der Beratung 

befinden, wird bei der intensiven Erst- und Verweisberatung abgefragt. Über 78 Prozent der 
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Anerkennungssuchenden gaben an, zum Zeitpunkt der Beratung ohne Arbeit oder arbeitssuchend 

gewesen zu sein. Rund 15 Prozent  der Ratsuchenden waren erwerbstätig. Die restlichen 7 Prozent der 

Ratsuchenden waren u.a. im Ausland erwerbstätig bzw. nicht erwerbstätig. Der hohe Anteil an 

Arbeitssuchenden ergibt sich u.a. aus dem Umstand, dass die Mehrheit der Ratsuchenden vom 

Jobcenter an MOZAIK weitergeleitet wird (s.u.). Personen, die sich bereits in Arbeit befinden, wenden 

sich häufig direkt an die für die Antragstellung zuständigen Stellen, weshalb diese Personengruppe in 

der Beratung von MOZAIK unterrepräsentiert ist. 

 

Weiterhin zeigen die Ergebnisse, dass eine sehr gute Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen 

Partnern der Steuerungsgruppen bzw. den Arbeitskreisen und MOZAIK besteht. Die Mehrzahl der 

Ratsuchenden (40 Prozent) wurden vom Jobcenter an MOZAIK verwiesen. Daneben erfuhren die 

Anerkennungssuchenden vor allem durch die persönliche Empfehlungen (16 Prozent) (z.B. ehemalige 

Ratsuchende) sowie durch Weiterbildungs- und Sprachkursträger (16 Prozent) von dem 

Erstberatungsangebot. 
 

 

* z.B. Messen oder Börsen 
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Auswahl aus der IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung 1. Januar 2021  bis 31. Januar 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fallbeispiel aus dem Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsgeschehen von MOZAIK 

Der 2-jährige Hochschulabschluss „Medizinische Dokumentation und Sekretariat“ aus der Türkei sind 
mit den Qualifikationen des deutschen Referenzberuf „Fachangestellte/-r für Medien-  und 
Informationsdienste – Fachrichtung Medizinische Dokumentation“ teilweise gleichwertig  
 
 Die wesentlichen Unterschiede, festgestellt durch die IHK FOSA (Forgein Approval Skills),  können durch 
eine einjährige Beschäftigung in Vollzeit ausgeglichen werden.  
 
B. K., 1987 in der Türkei geboren, lebt im Rahmen der Familienzusammenführung seit 2019 in NRW. In 
der Türkei hat er 2017 ein 2-jähriges Hochschuldiplom von der Munzur Universtät im Fachbereich 
„Medizinische Dokumentation und Sekretariat“ erworben.  
 
B. K. verfügt über Deutschkenntnisse auf A1 Sprachniveau und arbeitet seit seiner Ankunft in Deutschland 
in einem türkischen Restaurant als Aushilfskraft.  
Sein eigentliches Ziel ist es seine Deutschkenntnisse zu verbessern und in seinem erlernten Beruf als 
Fachkraft zu arbeiten. Hierzu recherchiert er viel im Internet und kontaktiert zunächst eine zuständige 
Stelle, welche für die berufliche Anerkennung von ausländischen Abschlüssen im Bereich der 
nichtakademischen Gesundheitsberufe in NRW zuständig ist. Dort erhält er die Rückmeldung, dass sie 
nicht für seinen Abschluss zuständig sind und verweisen ihn auf die IQ Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatungsstellen in NRW hin. Daraufhin meldet sich B. K. im Juni 2021 bei der IQ 
Fachberatungsstelle der MOZAIK gGmbH in Bielefeld. Zeitnah wird mit der IQ Fachberaterin ein digitaler 
Termin in der Herkunftssprache vereinbart. Im Beratungstermin stellt die Fachberaterin das allgemeine 
sog. Anerkennungsgesetz vor und geht dann auf die vorliegenden Qualifikationen ein, um eine deutschen 
Referenzberuf zu bestimmen. Im Rahmen des Ersttermins werden von der IQ Fachberaterin alle offenen 
Fragen von B. K. beantwortet. Anschließend werden alle notwendigen Unterlagen für die Antragsstellung 
bei der IHK FOSA für den deutschen Referenzberuf des Fachangestellten für Medien-  und 
Informationsdienste – Fachrichtung Medizinische Dokumentation zusammengestellt. Mithilfe der IQ 
Fachberaterin stellt B. K. kurz nach der Erstberatung den Antrag auf Feststellung der Gleichwertigkeit 
seiner in der Türkei erworbenen Qualifikationen mit dem entsprechenden deutschen Abschluss. 

Beruf/Abschluss/Herkunftsland Beratungsgrundlage Beratungsthemen 

 
Ärztin/Arzt,  
Russland 

Antrag  für die Bezirksregierung Münster 

wurde vorbereitet. 
 

Bescheid wurde bisher nicht gestellt. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus Russland. 

• Zusammenstellung der nötigen Unterlagen für die 
Bezirksregierung. 

• Verwiesen zu IQ internen Bildungsdienstleister für 
Ärztinnen und Ärzte. 

• Beratung zu finanzieller Unterstützung durch den 
Anerkennungszuschuss. 

 
Chemielaborantin/Chemielaborant,  

Bosnien und Herzegowina 

Antragsstellung für die IHK FOSA wurde 

vorbereitet. 
 

Bescheid wurde bisher nicht gestellt. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus Bosnien und Herzegowina. 

• Zusammenstellung der nötigen Unterlagen für die IHK 
FOSA. 

• Verwiesen an die örtliche IHK. 
• Beratung zu finanzieller Unterstützung durch den 

Anerkennungszuschuss. 

 
Gesundheits- und Krankenpflegerin/ 
Gesundheits- und Krankenpfleger, 

Nordmazedonien 

Antrag bei der Bezirksregierung Münster 

wurde gestellt. 
 

Bescheid mit Auflage einer 

Ausgleichsmaßnahme liegt vor. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus Nordmazedonien. 
• Zusammenstellung der nötigen Unterlagen sowie 

Antragsstellung bei der Bezirksregierung; 
• Verwiesen zu IQ internen Bildungsdienstleister für 

reglementierte Berufe im Gesundheitswesen.  
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Im Dezember 2021 erhält B. K. den Bescheid von der IHK FOSA.  
Da die ausländische Ausbildung insgesamt 2 Jahre dauert, hierbei der praktische Teil 6 Monate und der 
theoretische Teil 1 Jahr und 6 Monate umfasst, ergibt sich somit im Vergleich mit dem deutschen 
Referenzberuf ein Unterschied in der Ausbildungsdauer des praktischen Ausbildungsteils von 1 Jahr.  
Somit stellt die IHK FOSA die teilweise Gleichwertigkeit fest. B. K. kann durch eine einjährige Beschäftigung 
in Vollzeit diese Unterschiede ausgleichen und die volle Gleichwertigkeit erhalten. 
 
Zurzeit besucht B. K. eine Sprachschule und arbeitet weiterhin als Aushilfskraft. Sein nächstes Ziel ist es 
mit Deutschkenntnissen auf B 2 Sprachniveau sich für eine Vollzeitstelle als Fachangestellter für Medien-  
und Informationsdienste – Fachrichtung Medizinische Dokumentation zu bewerben. 

 

Produkte aus dem IQ NRW Teilprojekt 

Mehrsprachige Infoblätter für u.a. offene Beratungsangebote in 
 
Bielefeld          Herford 

  
 
Minden 

 
 
Die mehrsprachigen Informationsblätter für die verschiedenen Standorte können Sie hier runterladen. 

 
 
 
 

http://www.iq-ostwestfalen.de/de/downloads
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Teilprojektflyer „ IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle MOZAIK im nördlichen 
Ostwestfalen“ 

 
 
Den Flyer können Sie hier runterladen. 

MOZAIK Flyer: Beratungsangebote der MOZAIK gGmbH 
 
MOZAIK hat sich auf die Behebung von Hindernissen im Zusammenhang mit (Aus-)Bildungs-, Weiterbildungs-
, und Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Einwanderungsgeschichte spezialisiert und hierfür 
innovative Lösungen und Angebote konzipiert, die bundesweit Anerkennung gefunden haben. Im aktuellen 
Flyer der MOZAIK gGmbH finden Sie alle Beratungsangebote. Bitte setzen Sie sich für ein  auf Sie 
abgestimmtes Angebot mit uns in Verbindung: www.mozaik.de/kontakt 
 

    
Den Flyer können Sie hier runterladen. 
 

Themenrelevante Linksammlungen  

Bundesweit: 
Informationen über das bundesweite Förderprogramm "Integration durch Qualifizierung (IQ)" 
www.netzwerk-iq.de 
 
Informationsportale zur Anerkennung ausländischer Berufs- und Bildungsabschlüsse: 
www.anerkennung-in-deutschland.de 

www.anabin.kmk.org 
www.berufliche-anerkennung.de 
www.kmk.org 

www.nrw-ea.de 
 

Landesweit:  
Informationen über das landesweite IQ NRW Programm  

http://www.iq-ostwestfalen.de/de/downloads
http://www.mozaik.de/kontakt
http://www.mozaik.de/de/downloads-dokumente
http://www.netzwerk-iq.de/
http://www.anerkennung-in-deutschland.de/
http://anabin.kmk.org/
http://www.berufliche-anerkennung.de/
http://www.kmk.org/
http://www.nrw-ea.de/
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www.iq-netzwerk-nrw.de 
 

Regional:  
www.handwerk-owl.de/de/ 
www.ostwestfalen.ihk.de/ 
www.iq-ostwestfalen.de/de/ 
 

Termine 

Jeden Mittwoch  Offener Beratungstag in Bielefeld bei MOZAIK für Migrantinnen und 
Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse (Herforder Str. 46, 33602 Bielefeld) [Infos] 

 

Nach Terminvereinbarung Beratungstag im Jobcenter Kreis Gütersloh für Migrantinnen und 
Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse  

 

Jeden Donnerstag Terminierter Beratungstag in Herford für Migrantinnen und Migranten 
zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse [Infos] 

 

Jeden 1. und 3. Montag Terminierter Beratungstag in Minden für Migrantinnen und Migranten 
zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse [Infos] 

 
24.02.2022 Seminar: Identität und Pass [Infos] 
 
10.03.2022 Roadshow-Vielfalt: Vielfalt im Betrieb - Ideen und Konzepte aus der 

Praxis [Infos] 
 
26.03.2022 Mosaik-Treff: Film & Austauschangebot im Mädchen*treff | Bielefeld 

Interkulturell  [Infos] 
                                                                                               

 

 
 
 
                                       

 
 

 

                                                                           
                                                                                                               
 
 

 

Hinweis: 
Der IQ NRW Teilprojekt-Newsletter erscheint alle 3 Monate. Wir würden uns über Ihre Rückmeldungen und Anmerkungen zum Newsletter freuen. Sie können 
diesen Newsletter gerne an Interessierte weiterleiten. 

Teilprojektträger und Herausgeber: 
 

 
 
MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle                                                    
Bildungs- und Beratungsangebote mbH 
Herforder Str. 46, D - 33602 Bielefeld 
 
 

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. Das 

Programm wird in den ersten beiden Handlungsschwerpunkten aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) und des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und die Bundesagentur für Arbeit (BA). Der dritte 

Handlungsschwerpunkt wird aus Bundesmitteln finanziert. 

Ansprechpartner: 

Dipl.- Ing. Cemalettin Özer (Teilprojektleiter) 

Telefon: +49 (0)521 / 329 70 9-0 

E-Mail: oezer(at]mozaik.de 

Homepage: www.mozaik.de 

Teilprojekthomepage: www.iq-ostwestfalen.de 
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http://www.iq-ostwestfalen.de/de/beratung
http://www.iq-ostwestfalen.de/de/beratung
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https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/termine/?v=1674
https://interkulturelles-bielefeld.de/termine/mosaik-film-austausch/
https://interkulturelles-bielefeld.de/termine/mosaik-film-austausch/
https://interkulturelles-bielefeld.de/termine/mosaik-film-austausch/
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